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Die Umsatzentwicklung im Großhandel des Bundesgebietes 
im September 1958 

(ohne Ein- und Verk~svereinigungen) 
Monatlicher Warenabsatz, nicht Zahlungseingang 

Anzahl Veränderung der Umsatzwerte 
der Be- Großhandelszweig Sept.58 Sept.57 Sept.58 ') richts-
firmen gegen gerren gec;en 

Aug. 58 Aug. 57 Sept. 57 c 
ß 

237 . Lebensmittel + 4 - 5 + 1 3 
201 ,Gemüse und Früchte - 21 - 14 - 25 
156 Süßwaren + 9 + 2 - 2 
172 Bier und alkoholfreie Getränke - 8 - 23 + 29 
240 Tabakwaren + 2 - 8 + 14 

306 Textilwaren + 38 + 33 - 7 
darunter: 

74 Tuche und Futterstoffe + 57 + 51 - 13 
65 Meterwaren + 24 + 15 - 4 

167 Wirk-, Strick- und Kurzwaren + 38 + 34 - 6 
74 Schuhe + 38 + 43 - 6 

175 Eisen und Stahl + 8 - 1 0 
244 Holz + 7 - 3 + 9 
212 Baustoffe + 4 - 7 + 26 
104 Sanitärer Installationsbedarf + 7 - 3 + 11 

98 Werkzeuge,Beschläge,Kleineisenwaren + 11 + 2 + 12 
99 Haus- und Küchengeräte, Öfen, Herde + 21 + 17 + 2 
91 Hohlglas und Keramik + 15 + 9 + 16 

208 Elektrogeräte und Leitungsmaterial + 12 + 7 + 11 

80 Rundfunk-,Fernseh- und Phonoartikel + 31 + 20 + 8 
72 Farben, Lacke, Anstrichbedarf + 7 - 3 + 20 

-
77 Arzneimittel, Drogen, Kosmetika + 5 + 8 0 
60 Schreib- und Papierwaren + 46 + 23 + 14 

233 Getreide, Futter- und Düngend ttel 38 1 6 ' + - ! + : 
I 

Unterschied ~der Kalendertage I - 3 vH I - 3 vH I - I in der Zahl der Verkaufstage - - 7 vH , + 4 vH 
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Im Großhandel lacen die Septemberumsätze in der Mehrzahl der Geschäfts-
zweige - zum Teil in bemerkenswertem Ausmaße - über den Verkaufsergeb-
nissen des Nonats September 1957. An r'em Umsatzwachs tu!:! waren neben ei-
nigen Branchen des Konsumgütergroßhandels vor allem die mit der Bau-

:::irtschaft in Zusammenhang stehenden FachZ'Heige des Produktionsgüter-
g:roßhandels beteiligt. Auch im Saisonverlauf zeigten die Umsätze i~ 
nahezu allen Branchen eine günstigere Entwicklung als vom Au::;ust zum 
September des vorangebangenen Jahres. 

Im Nahrungs- und GenuSmittelbereich erzielte im Vergleich zun Septemb-=r 
1957 besonders der Großhandel mit Bier und alkoholfreien Getrfinken ei-
nen bedeutenden Umsatzanstieg (+ 29 vH), der im wesentlichen auf die ge-
steigerte !'I achfrage nach Getränken infolge der für diese Jabrcszei t zu 

sommerlichen Temperaturen zurückzuführen sein dürfte. Die saisonübliche 
AbschYvächung gegenüber dem Monat August war hier viel gerint;or (- 0 vH) 

,. als in dem entsprechenden Zeitraum des Vorjahres (- 23 vll). In Abstand 
folgen der Tabakwaren- und der Lebensmittelgroßhandel :nit einer Zunahme 
gegenüber dem Vo:rjahr um 14 bzw. 13 vH; entgegen der Entv:icklung in den 
vergangenon Jahren hatten diese beiden Geschäftszweige erstmals höhere 
Umsätze als im August aufzuneisen. Demgezenübc:r unterschritten die Ver-
käufe des Großhandels mit Gemüse und Früchten das Vorjahrsniveau dom 
VIert nach um 25 vH. Da die Preise für Gemüse und Obst zurr. Teil erheblic.~l 

niedriger lagen als vor einem Jahr, v1ar der Rückgane der Mengen :1icht 

so kräftig als die l.finderung der Absatzwerte. Der Süß-,var<mgroßhancte l 
sotzte Uo 9 vE mGhr als i:u; Vormonat, aber um 2 vE Heniger als im Sep-

tcmber 1957 um. 

Der Textilwarengroßha,ndel zeigte vom August zum September wie stets in 
• dieser Jahreszeit eine kräftige Aufwärtsbewegung seiner Umsätze (-,- 38 vE). 

Die Zunahme war hierbei noch stärker ausgeprägt als im gleichen Zeit-
raur~l des vorr.ngcgangenen Jahres. ~rotz dieses beachtlichen Anstieges 

wurden jedoch die Umsatzvwrte des vorjährigen September von den einzel'-
nen Geschäftszweigen nicht erreicht. Sie blieben - zu je,aeilic;en Preisen 

gerechnet - im Großhandel mit Tuchen und FuttE>rstoffen um 13 vH, rr.it 
liletor-c;aren um 4 vH, mit Wirk-, Strick- und Kurzwarün um 6 vH und daoit 
im Textilwarangroßhandel insgesamt um 7 vH hinter den Ergebnissen dc~s 

Monats September 1957 zurück. Bei eir1.er Zusammenfassung der U:nsatzwer-te 

der ersten 9 Monate dieses Jahres ergeben sich im Tuch- ·e-tnd Meterv.rare~l

großhandel ebenfalls niedrigere Umsätze als in der Zeitspanne Januar/ 
September 1957. Nur die Verkäufe des Großhandels mit Wirk-, Stric'<- '1'''~ 

Kurzwaren hielten sich auf gleicher Höhe wie im Vorjahr. 
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Im Schuhgroßhandel war der jahreszeitlich übliche Anstieg der: Umsttze 
(+ 38 vH) nicht so kräftig wie vom August zum September des Vorjahres 
(+ 43 vH); dieser Zweig setzte damit im Berichtsmonat um 6 vH cve'1iger 
ab als .im September 1957. Im bisherigen Jahresablauf (Januar/SeptGniber) 
übertraf er jedoch die entsprechenden Vorjahrswerte geringfügig ( .;- 2 v'l). 

In den sonstigen Konsumgüterbranchen verzeiehneten gegenüber dem Vorjahr 
im wesentlichen der Großhandel mit Hohlglas und Keramik sowie mit Schreib-
und Papierwaren eine spürbare Umsatzsteigerung (+ 16 bzvr. + 14 v!l). Der 
Großhandel mit Rundfunk-, Fernseh- und Phonoartikeln, der um 31 vH mohr 
absetzte als im August, konnte sein Umsatzniveau vom September 1957 um 
8 vH verbessern. Im Durchschnitt der ersten 9 Monate beziffert sich 1.1ier 
der Zuwachs gegenüber dem entsprechenden Vorjahrszeitraum auf 27 v:r. Über 
den Ergebnissen des September 1957 lagen auc)1 die Umsätze des Groß]1andols 
mit Haus- und Küchengeräten, Öfen und Herden(+ 2 vH), "ährend der Groß-
handel mit Arzneimitteln, Drogen und Kosmetika etwa ebenso hohe AbsECtz-
werte wie vor Jahresfrü;t erzielte. 

Im Produktionsgütergroßhandel machte sich unter dem Einfluß der von der 
}lauwirtschaft weiterhin ausgehenden Impulse wieder eine lebhafte Absatz-
tätigkeit bemerkbar. Fast in allen Geschäftszweigen dieses Bereiches wur-
de im September wesentlich mehr als im gleichen Vorjahrsmonat urr:cesotzt. 
Wie bereits in den Monaten Juni bis August verzeichnete der Baustoffhan-
del überdurchschnittlich gute Verkaufsergebnisse (+ 26 vH). Bemerkenswert 
über Vorjahrshöhe lag auch der Umsatz des Großhandels mit Farben, rJacken 
und Anstrichbedarf (+ 20 vH). Der Umsatzzuwachs der übrigen mehr oder 
weniger von der Baukonjunktur begünstigten Branehen schwankte zwischen 
9 und 12 vH. Im Eisen- und Stahlhandel waren die Verkaufsergebnisse ihre;r, 

• 

Wert nach annähernd so hoch wie vor einem Jahr, dem Volumen nach le.gen sie • 
jedoch infolge höherer Preise um rund 5 vH niedriger als im Sept~mber 

1957. 
Der Handel mit Getreide, Futter- und Düngemitteln (Landhandel), der im 
Monat August dieses Jahres infolge der witterungsbedingt geringen Getrei-

deanlieferungen weit weniger als im entsprechenden Vorjahresmonat verkauf-
te (- 24 vH), konnte im Berichtsmonat um 6 vH mehr umseben als irr: Septem-

ber 1957. 
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